
Ofiizielles Bewertungsverfahren f ür Verwattungsbauten

Bertin tegt sich auf Kriterien für
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NachhaLt igkei t  auf  d ie
pot i t ischen Fahnen ge-
schr ieben -  h ier  spr icht
s ie auf  der 9.  Jahres-
konferenz des Raies für
Nachhat i ige Entwick-
[un9 der Bundesregie-
rung,  der noch von Bun-
deskanzter  Gerhard
Schröder e inger ichtet
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schaftlich fundiertes und planungs-
basiertes Bervertungssystem für
nachhaltige Gebäude zu schaffen.
Es sol l  sich durch die umfassende
Betrachtung des gesamten Leber'rs-
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Gebhard Hees f
In Alter von 8, Jahren lst in Ber-
lin Pro[ Dr.lng. cebhard Hees ge-
storben. !rhat von I99l bis 1997
als deren Präsident den Aulbau
der BauLanrner Bedin gepdgt und
dabei 6u den leru{sstand der ln-
genieure beruf spolitische Funda-
mente gesetzt, die heüte noch tra-
gen. Mit llugem Weitblick uod
pro{undem Urteilhat Hees die be'
rufsständischen Interessen der In-
genieure vertreten und befdrdert,
ohm das Gemeinwohl aus den Au
gql zu lerüeren.

Neben seiner Mitgliedscha{t im
Verband Beratender Ingenieure, im
fud tekten' und lngenieunereln
sowie in der Vereinigung der Prüf-

ingenieure setzte Hees sich als lury-
mitglied des Schinkelausschusses
ftir die Nachwuchskräfte der Fachs-
parte Konstruktiver Ingenieurbau

ein. Fü( den Verlag Ernst und Sohn
oblag ihm sechs lahre lang die stra-
paziöse und verantwortungsvolle
Schriftleitung der Baufecfin/(, und
im Bildungsausschuss der Baukam-
mer Berlin hat er sich bis zum Ende

selner beruflichen Tätigkeit ener-

gisch und riberzeugend für die Qua-
ljtät der Aus- und Weiterbildung
der Ingenieure eingesetzt.

Hees' Leben verlief nicht immer
in geebneten Bahnen. Statt zu stu-
dieren musste er nach dem Krieg
als einziger sohn für die Familie

sorgen und konnte erst 1950 die
Maurergesellenpnifung ablegen,

der sich bis 1959 das Studium des
Bauingenieurwesens in Koblenz
und an der TH Stuttgart anschloss.
Neun Jahre arbeitete er in Stuttgart
als wissenschaftiicher Mitarbeiter
und als Assistent. ehe er l96i pro-

movierte und sich 1968 habilitier-

te )ert l9l l  war et oann frotessor
tur staüK an der lu betlln uno
Prüfingenieur frir Baustatik.
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die Nachhattigkeits-Beurteilung fest

Das Bundesministerium für Vei-

kehr, Bau und Stadtentwicklung
(BMVBSI und das Bundesinstitut

fu Bau-, stadt' und Raumfor'

schung {BBSR) haben in einer

zweijährigen kooperaliven zusam

nenarbeit mit der Deulschen Ge

sellschaft für Nachhaltiges Bauen
(DGNB) - ihre Arbeiten an einem

Kriterjenkatalog zur ganzheltlichen

Betrachtung und Bewertung von

Nachhaltigkeitsaspekten {ür ce-

bäude abgeschlosel.
Mit dem nun offiziell eingefilhr'

ten reweft urgsrysfenr Ne.llalfl'
ges Bauen für Bundesgebäude
(BNl)steht danit erstmalig ejn be

hördiich abgestirmtes. ganzheith

ches Bewertungsverfahrel für Brlro

und VeMaitungsbauten zur Verfri
gung das den leirftderl Naclä:1ti
g€r rauen des BMVBS ergänzt.

Die Benühungen der Bundesre

gierung sind. wie das Bundesbau-
ministerium dazu erganzend mit
teilte. jetzt darauf gerichtet. mit

dem neuartigen ganzhertlicher

Nachhaltigkeitsansatz ein rvissen

zyhlus von Gebäuden unter Bedck-

sichtigur'rg def ökologischen, öko
nomlschen. soziokulturellen Quali
tät sowie der technlschen und pro

zessualen Aspekle und durch ein
transparentes objektiv nachl,oll'
ziehbares Bewertungssystem aus-
zeiahnen ur]d damit auch die inter

nationalen Entwicldul'rgen im Be'
reich Normung zum Nachhaltigen
Ilauen ividerspiegeln.

Der Verwendungsbereich des
Bewertungssystems beschränkt
sich vorerst auf nationale Verwal
rungs und BürogebäLrde (Neubaul.

da die Bewertungsgrundlageo/-me'
thoden in der Regel nach derzeit
güLtigen deuts.hen Gesetzen
Rlchtljnien und Verordnungen so
wre nationalen Normen und Leitfä
den für den Ni.htwohnungsbau
entwickelt wurden.

) wwwnachhatt igesbauen.de
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I Die Industrielereinigung Ver-
stärkte Kunststoffe (AVK) hat ihr
Handbuch Faserverbundkunst-
stoffe überarbeitet. Es gibt einen
detaillierten Überblick aller The-
menbereiche in dlesem Markt-
segment und stellt den Stand der
Technik sowie die Vieifältlgkeit
der Anwendungen in kompri-
mierter aber präziser lorm vor
(69 Euro; Verlag Vle\reg+ Teub-
ner).

Fax,0691271077-10

I Die Richtlinie zur Förderung
der Beratung zur sparsamen und
rationellen Energieverwendung
in wohngebäuden vor Ort, bes-
ser bekannt unter dem Namen
Vor-Ort-Beratung, ist geändert
uno Dls zum ,1. DezemDer zu14
verlängert worden. sie steht im
neuen Wortlaut unter

I Die Studiengemeinschaft
Holzleimbau hat eine neue Aufla-
ge des BS"Holz-Merkblattes her-
ausgegeben. Diese jetzt schon 4.
Auflage ist an die neue DIN
1052,2008 angepasst und in eini-
gen Punkten präzisiert worden.
Erhältlich ist das Merkblatt als
Download ünter www. deut-

-*d[:5tl*
) www.brettschichlhotz.de

Fax' 020219783579

t Die vDI nachrichten haben
kürzlich die g(ößte Studie über
die Einkommensent\ricklung
von Ingedeuretr vorgelegt. Sie
stützt sich auf die tatsächlichen
Einkommensdatel von 96.000
Ingenieuren, erlaubt nicht nur
den lngenieuren selbst einen
Vergleich ihres Gehaltes mit dem
der Kollegen und einen Vergleich
der Karrierechancen bei der Kon-
kurrenz. Den Unternehmen düd-
ten die Untersuchungen wertvoll
sein, die das Einkommen in Ab-
hängigkeit setzen von Regionen.
UnternehmeDsgrößen, Branchen,
Stellung im Unternehmen und
Berufserfahrung. Die Studie ko-
stet 99 Euro (ISBN 978-l-18-
990084'2).

) wwwvdi-nachrichten.com/
buchshop


